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AaS dem KnigvtStowner Waisen- - t (?5Gouverneur Conrad Baker, i Die beke

Wasch - Maschine,
dcI4 61 letzt im Wir, ,?,

Irrsinnig.

Julius Jeske, der junge Deutsche, der

vor einigen Tagen unter der Anklage des

Betrugs verhaftet wurde, ist gestern für
irrsinnig erklärt worden. Der Ungück

liche hat eine Manie Alles zu kaufen, was
Negcn und Sonnenslycin.

Die große
Atlantic und Pacilic

Wo Conymm.
Jmpcrtenre fcon

Thee ttnb Kaffee !

n BateS Hvttfe Block,
UNd

16i Ost Wasblugton Straße.
Wholesale und Netail.

GS" 150 Laden ia den Ver. Staaten.
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kS-- Ans Brob?zit ,u babro.

Tapeten,

Vorhänge.

Ocltuchc,
in groker Jl:SWab! und u biSlgen Peil
s?n bei

GarkWotter,
161 ft Qawmntou Str.

Besuche den Fainous Eaglo
wSHreud des großen Spezialverkauss. Es kann Niemand den Verglrich mit uns aushalten.

- Unser besondere? Einü'uf des K a h n, S t u r m & Co., Cineinuati Umzug hat stark
gezogen.

N. B. Wir haben hundert Anzüge davon und derkausen bloß Anzüge erster Klaffe.

No. 23 West Washington Strage.
ST Waaren in Zahlen ausgezeichnet.
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Feste Preise ! Feste Preife ! Feste Preise !
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m i HiwtannmiTHyfe
Jndiana Palnt und Slooflng Material eine Spezialität.

Alle Arbeiten wt,dn ,oa erfahrenen Leuteu verrichtet un, all lufritdenitellen, garautt

G, O. FOB8INGKR, Ho. 42 Süd Pennsylvania Strav
Uns Dächer sin, '. sirfU berühmt,

Wenn Sie den vollen Wrtth sür drn Betrag

ihres Geldes Vollen, kaufen Sie re Siiefel
und Schuhe zu billigen Preisen bci

Sos E. Hays,
Eregelo & Whitsett, Leichen-Bestatte- r,

V?o. 77 Nord Delaware Straße,
tT Wir derkausen Sarge billiger, als irgend eine andere Firrna der Stadt.

IST Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Sri zu gebrauchen.

SisigeS,
Indianapolis, Ind., 29. April 1635.

Civilstaudsreglger.
t

St anaeftiSntn "tarnen fi.--.i &w di 3a:ti f
Hi uur.)

Geburten.
S. G. BiS. Mädchen. 28. April.
C. Dumper. Knabe. 27. April.
Carl Freund. Mädchen. 2. April.
Mike Darnth. Knabe. 24. April.
William Hild. Mädchen. 24 April.
Georg StocS. Mädchen. 24 April.
P. W. ÄZitdslemew. 25. April.
Georg Eberbardt, Mädchen. 18. April.

Heiratö en.
Michael C. Haderer mit Emma Scharf.
John Eitel mit Anna M. tt!ier.
Louis Beck mit Louisa Condon.

X 0 0 8 f ö 1 1 c.

3loy Miller, 8 Monate. 25. April.
Mllzor Hamann, 51 Jahre. 27. April.
H. A!bert5mey?r. 2t Jahre. 27. April.
Minnle Spielhoff. 27 Jahre. 23. April,

irvkst Conklin. 10 Monate. 27. April.

tQT Der irrsinnige Monroe Carter
ist au? dem Irrenhause entflohen.

Es ist heutzutage eine leichte Sache
geworden, rheuat:sche schmerzen zu
heilen. St. JakobZ Qel hellt Rheuma-tiömu- ö

sicher.

SST Postmeister JoneZ hat gestern
eine mehrtägige R?ife nach dem Osten
angetreten.

Eine Cadose der I M. & I.
Elsendhn gerietd gestern Nacht in den

VardS durch einen üderhidten Ofen in

Arand und wurde vollständig zerstört.

Tbe Charles A. Vogeler Co.. Bal.
timore. Md., versendet einzelne Exem
plare deS HamburgerJamilren.tta l e n d e r S für 1835, nach Empfang
einer 2.CenlS Briefmarke.

Gouv?rn?ur Grau hat feine be

absichtigte Reife nach New Orleans auf
gegeben, da er zu sehr mit Gefchäften
überhäuft ist.

SDir Farmer George Stout wurde
von Squire Judkin bestraft. w?il er sich

vcn Lamdert ttrumholz Abfälle und
Jauche auf's Feld hatte fahren lassen.
Da der Konstoble? noch mehr auS der
Geschichte herausschlagen wollte, der-kla- gte

er Krumholz in der gleichen Sache.

Ds Zeuzis der Geistlichkeit er
aänjk nz anderer Personen von jedem
Beruf vezüqlich der Heilkraft von Mtih'
ler's Nlüuter Bitteis. Dem Edrro.
Thomas Slarkweaiher. der lanze Zeit
an eine? hkflizen Erkältung litt, wurde
gerathen, das Biltcrs zu aebrauchen ; ,r
ibat es ohne viel Vertrauen auf dlkfe

Medizin zu setzen; aber er erklärte nach
her : .Ich muß sagen, da? Bitter? kurirke
mich, und ich bin bezüglich feiner Wirk
samkeit gänzlich bekehrt worden.- -

t Die TrufleeS des JrrenasylS U
Häupten, das die Bauholzhändler von

Indianapolis ein gegenseitige? Abkom
men getroffen haen, für daS Material,
daS zum Wiederaufbau deS durch Feuer
zerstörten Theiles der Irrenanstalt ge

braucht wird, erhöhte Preife zu verlan

gen. Die TrusteeS haben sich deshalb

Ängebole von auswärtigen Bauholz
Händlern kommen lasten.

Der große
da

hauS.

Frau Pittman, daS neuernannte Mit
w v. ri i a ff :(slM V.

aiico ocr zeiwaliUl7gs'VZommtiiivtt
ttnightStowner Waisenhauses, desien er

bärmliche Zustände von dem Hof und

Leiborgan der Einseitigen so beharrlich

totgeschwiegen wurden, erzählte gestern
dem Niporter des Senlinei" einige m
tenfiante Borgänge, von denen sie

Augenzeuge war. Sie ging in daS Zim
nur, in welchem die Kinder ihr Abend

brod nahmen. 46 kleine Kinder füken
die Wäide entlang und jedes hattp eine

Serviette auf dem Schoofje. Jedem
Kinde wurde ein Stück Brod gegeben.
Nachdem sie dasselbe gegesien hatten,
wurden diejenigen, welche noch ein Stuck

wünschten aufgefordert, die Hände zu

erheben. Zögernd und furchtsam thaten
dies einige. Ein Kind bat, man möge
ihm keine Butter auf' Brod thun.
Frau Pittman untertuchte darauf die

Butterund fand, daß sie total verdorben
war. DaS war das ganze Abendessen

der Kleinen. Auf drm Tische deS Super
intendenten Whlte aber befand sich Beif.
steak, Kartoffeln, Biöcuit, Pflaumen.
Kuchen, Thee und Kaffee.

Frau Pittman wurde auf ein kleines

Mädchen. Samens Joste aufmerksam,
das krank war, und offenbar die

Schwindsucht hatte. ES schien ihr alS

od das Kind nicht mit der nöthigen Rück

ficht behandelt würde. Sonntag Abend

nahm sie das Kind mit zu Tische und
sagte zu Dr. White : DaS Kind scheint
sehr krank zu fein, und ich habe eS mit zu
Tische genommen, vielleicht daß eS etwa?
siaött. was ihm schmeckt. Dr. White
meinte, daS ttind sei so gesund, wie die

anderen, und Frau Whike sagte : Joste
ist nicht krank, und in Zukunft muk sie

mit den andern Kindern effen Da
stand Frau Pittman auf. nahm Joste
bei der Hand und verkiek mit ihr
daS Zimmer. Ein Weilchen nachher
kam Dr. White zu ihr. um sich zu

entfchuldigen. - Sie nahm jedoch keine

Entschuldigung an. sondern sagte : .Sie
scheinen den Zweck dieser Anstalt zu ver
kennen. ES soll eine Heimath für die

Kinder sein, und unsere Pflicht ist eS.

sie zu einer solchen, und nicht zu einem

Bankettsaal sür die Angestellten zu ma
chen.- -

An jenemAbend bekamen dieKinder bloß
Käse und Cracker? und daS hätte auch

Josie bekommen, wenn Fcau Pittman sie

nicht zu Tische genommen hätt:.
Frau Pittman fand vier Kinder, welche

an der MumpS litten, zusammen in
einem Zimmer mit anderen Kmdern. und
es bedürfte erst ihrer Anordnung, um die

Ueberführung derselben in daS Kranken

zimmer zu veranlasien.
Frau Pittman ist offenbar eine ener

gische Frau und am rechten Platze, und

ihr BosAehtn beweist, daß eS Aemter

giebt, für welche Frauen sich bester eignen.
alS Männer.

WirthschaftS Uebernahm,.

Meinen freunden und dem Publikum
krinae ick hiermit iur Aneiae. dak ich
die

. Wirthschaft
m.

No. 266
.

Ostm Washington
0s

Tlr. von yerrn $q. neinien räum
übernommen habe. Ich ersuche die diS
beriaen Kunden dieser Wirtdschast. sowie
meine alten Freunde und Bekannten.
mich qetalllgU zu bimsen, und werde
mich stetS bemühen, sie durch freundliche
Bedienung und Verabreichung guter
Getränke zufriedenzustellen.

Onkel Ferdinand Engeffec.

Richter Byron K Elliot wurde

aufgefordert die jährliche Ansprache an
die literarischen Gesellschaften deS Wash-

ington und Jefferson College zu

Washington. Pa. zu halten. Er hat die

Einladung acceptirt.
C3-- Die Polizei wurde gestern Abend

sbenachrichtigt, dak auS der Scheuer hin
ter dem Haufe, No. 155 Bellefontaine
Straße, 25 Yards Brüsseler Teppich ge-

stohlen wurden. Man hat zwei Lum

pensammler. die in jener Gegend gesehen
wurden im Verpacht den Diebstahl be

gangen zu haben.

Ausverkauf

je im Staate Judiana deikauft würden.

Merrill Co.,
Ost Washington Straße.

Concurrenz !

Carpetö.

Die feinsten Waaren, die in unserer Braucbe? rmaOt ,:erc en

Wir sind jetzt fär Beides valbcreitet. Für
erileres häben wir eivcn groß:n Vsrralh von
Tossamcr wasserdi!hteu Mänteln von

83c, $1, $1.23, $1.50, $2 00
u. s. tv. Schirme in allen Qualitäten und zu
allen Prosen. Mit tiefen versehen konren
Damen, gegen Regen grschützt, eher ihre Ein.
kaufe besorgen, als bei schönem Wetter, wen
unser Laden mit Kuvden überfüllt ist. Qit
haben besser Gelegenheit, die seinen Seide und
Kleiderstoffe zu besichtigen, sowie auch ihre Klei
der für die schöneren Tag: verfertigen zn lasse.

Wir haben jetzt die schönste Auswahl von

Spitzen.Vorhäogen. Sie finden raschen Lb
satz und da sie importirt sind, können sie später
nicht wieder erlangt werden.

Neberwürfe nnd Jerseys
für das Frühjahr findet man bei uns in alle

Mastern und in der reichhaltigsten Auswahl.

AIHgresäG.
Spezia li täten :

ülelbermachen.
Putzwaaren.
Herrenkleidcr nach Maß.

i& Scharlachfieber 49 Beathy Str.
LS-- Squire Feibelmann hat ChaS.

Gürlin, gegen welchen N. Reinman eine

Klage auf Friedensgefährdung anhängig
gemacht hatte, freigesprochen.

kS" Heute Mittag um 12 Uhr wurde
die Feuerwehr nach No. 99 Nord New

Jersey Strafe gerufen. Eine mit Gaso-li- n

gefüllte Kanne stand dem Ofen zu

nahe und e;plodirte. Der Schaden be

trägt etwa $10. Niemand wurde verletzt.

tF Der ärztliche Verein hatte gestern
Abend eine Versammlung. Mehrere der
anwesenden Mitglieder sprachen sich zu

Gunsten einer strengen Durchführung
des neuen Gesetzes zur Negutirung der
ärztlichen Praxis aus.

ES ist zum Bedauern, einen armen
Mann insolge von Rheumatismus hilftoS
zu sehen. Ebenso betrübend ist der An
blick eineS von Berufs oder Geschäfts
sorgen erfüllten Mannes, der plötzlich
von der schrecklichen Kcankhkit befallen
und arbeitsunfähig wird. S. R. Den
nen, Dr. theol. New Haven, Conn.
schreibt: Wurde jüngst durch einen
plötzlichen heftigen Rheumatismusanfall
niedergestreckt. Am Freitag begann ich

Athlophoroö einzunehmen. Am
Sonntag war ich in meiner Kanzel und
bin seither immer wohl gedlikben. Wenn
man A t h l o p h o r o S bei der Hand hat,
braucht Niemand lange zu leiden oder
Zeit zu verlieren

kS-- Morgen Abend findet in der Mo
zart Halle ein von den Damen deS Lie

derkranz veranstaltete? Calicokränzchen
statt. Die Zeit der Tanzvergnügungen
wird nun bald zu den gewesenen Dingen
gehören, denn der Sommer steht ja vor
der Thüre. Darum benutze man morgen
Abend noch die Gelegenheit. Terpsichore
zu huldigen.

GiiM's von Jenes

Sisnues ßJJJ Theater
i

gewöhnlich die Goldmine ge
nannt, wird der Palast deS
Westens werden. Eröffnung
am 27. April.

Mzm?H a MallEe l
Ha. 37 & 59 Süd Telatssre Straße.

Daß grSte,schönfte und ältefteLokal in derLtadt
kIeSnk aller rt. somte kalt Spitsen. vor.

zägl che edtenung.
Die Prachtvolle ingerichtete Halle steht Vereinen.

Lagen und 'örwaten tat Abhaltung onSUen, En
und ersammlun:n unter Uberaie Brdtn-gun-gt

zur Versllgung.

Jacob J3o, Geschäftsführer.

C. B. FEIBELMAN,
Deutscher Friedensrichter.

iJustice os the rcace.)
Ourtan: tfto. 90 Oft Court Ctraft.

Wohnung; Sk.177ord Nobl Str.
Hypothkik, somit Vollmachten fär uropa ie. mu

Un in mBßimft billta Vreis ulgrkellt.

TC3IS PAPER EESS
Newspaper AdYrtixing Bureaa 10 Strua
Street), whes advsr--

äW? JEU VOfltL

F. W. Flannor, Zehn HoWmuVR,

Leichenbe statten
Zlo. 72 Vd IMnois Ktrah,.

Ex Gouverneur Conrad Vaker ist

gestern Nachmittag in seinem Wohnhause,
No. 583 Nord Alabama Straße, gestor-be- n.

Seit Weihnachten war er ans
Krankenbett gefeffelt, und während man
eine Zeit lang glaubte, daß er nicht wie-d- er

genesen werde, schien es doch während
der letzten paar Wochen, als ob die Krank-he- it

besiegt werden könne. Heute vor
acht Tagen fuhr er sogar spazieren und
war anscheinend wieder ziemlich herge-stell- t,

aber Tags darauf trat ein Nückfall
ein und dann ging es schnell dem Ende

entgegen.
Conrad Baker war von pennsylvanifch

deutscher Abkunft. Er war am 12.
Februar 1817 m Franklin County, Pa
geboren und machte seine Studien am

GettySbury College.
In 1329 praktizirte er in Pennsylvania

alS Advokat und in 1643 siedelte er nach
Evansville, Ind. über.

In 1859 war er republikanischer Can
didat für Vice-Gouverne- ur, wurde aber
wie Oliver P. Morton, der Eandidat sür
Gouverneur war, geschlagen.

In 1864 wurde hingegen Morton zum
Gouverneur und Baker zum Vicegouver-neu- r

gewählt.
Gouverneur Morton mußte ein Jahr

später aus Gesundheitsrücksichten nach

Europa reisen und die Pflichten des Gou-verneu- rs

wurden wahrend dessenAbwesen- -

heit von Vicegouverneur Baker er
füllt.

Im Februar wurde Gouverneur Mor-to- n

in den Bundessenat gewählt und

Vicegouverneur Baker versah die Stelle
deS Gouverneurs. In 1863 wurde er
abermals zum Gouverneur gewählt.

In 1373 widmete er sich wieder der

Rechtspraxis und wurde ein Mitglied
der Firma Hord fe Hendricks.

Der Verstorbene war zweimal verei-rathe- t.

Seine erste Frau war eine gebo-ren- e

Matilda E. Summers von Balti
more. Mit dieser hatte er sieben Kinder
von denen jedoch vier gestorben sind.
Die Frau starb in 1855.

Seine zweite Frau war die Wittwe
Charlotte F. Chute von Evansville. Sie
heiratheten in 1355 und der Ehe ent-sprang- en

6 Kinder von denen eines ge
fiorben ist.

Exgouverneur Baker war allgemein
venebt, und als Ehrenmann bekannt.

Die Beerdigung wird Freitag in
Evansville stattfinden. Die Leiche wird
morgen Vormittag nach Evansville ge- -

bracht werden.

kIruudeigeutbnms Uebkrtragrmgen.

Wm. Wallace. Receiver an Margareth
O'Leary. Lot 76 in Ingram Jletcher'S
.od. $200.
John Johnson an JameS H. Johnson

U. A.. Theil der westlichen Hälfte deS
nordsestlichen Viertel von See. 22, in
Tp. 16 N. von R. enthaltend 80 Acker

Land. $18,000.
JameS Hart U. A. an . Napoleon Gue,

Lot 252 in H. R. Allen'S 2. Nord Add.
$200.

Joseph W. Merritt an Wm. A.
SbeetS. Theil des südwestlichen Viertel?
von See. 16. Tp. 17. N. von . 2 E
enthaltend 85 Acker. $1.400.

Thomas I. Burkhardt an John Sein.
lein. Lot 22 in JameS M. Ray'S Subd.
von dem nordöstlichen Theile von Outlot
150. $1.400.

Wm. A. SheelS an Benjamin F. OS
born. Theil des südwestlichen Viertels
von See. 16, Tp. 17. nördlich von R. 3.
85 Acker enthaltend. $1400.

Kate C. Braden an Susan Seiner.
Theil der nördlichen Hälfte von Lot 4
in Jletcher'S Subd. von Outlot 53.
$1500.

Oliver Holme? an Mary A. Edward
u. A., Theil der westlichen Hälfte des
nordwestlichen Viertels von See. 22, Tp.
1t, R. ö östlich. 4 Acker enthaltend.
$1000.

Charlotte Landfair an Michael A.
SpadeS. Theil deS nordwestlichen Vier
telS des südöstlichen Viertels, und die
südliche . Hälfte nordöstlichen Viertels.
deS südöstlichen Viertels von Sec. 17.

Tp. 14. R. 2 E. $1,600.
Margaret R. Mckarty Harrison an

Eliza Eull. Lot 202 in Allen und RootS
Subd. $700.

Mattheo Fawcett an Jane E. Mc
Cahley. Lot 18 in Pettibone undRichardS
Helghland Home Avd. $225.

Superintendent Lang hat leine
Polizeimannschast gestern Abend instru
irt, ein scharst Auge aus die .Policy
Shop!" zu haben. ES heißt, daß neuer
dinaS wieder eine Anzahl dieser Buden
hier eröffnet wurden, und daß dieselben
unter dem Vorgeben. Getreide zu verkau
sen, die Leute inS Garn locken.

Der Reporter des Hof und Leib

organß der Einseitigen sucht daS Ver
fahren deS Polizisten DaviS gegen Royse
und Pugh damit zu vertheidigen, daß
troddem die beiden jungen Leute bei
ihren Eltern wohnen, eS doch bester wäre.
wenn fie arbeiteten, anstatt auf der sau
len Haut zu liegen. Ist eö möglich, ein

fälligeres Zeug zu schreiben? Gewiß.
wir haben eine riestge Bewunderung sür
den moralischen Instinkt deS Reporters
und seinen Haß gegen daS Faullenzen,
aber seit wann gehört eS u den Befug.
nisten der Polizei, darüber zu wachen?
ES wäre doch wirklich interessant zu wis
sen, wo bei jenem geistreichen Organ die

persönliche Freiheit ansängt, und wo sie

aufhört.

er sieht. Früher litt er an epileptischen
Anfällen.

Ina M. Wood, eine verheirathete 35

Jahre alte Frau ist ebenfalls irrsin

nig. Sie bildet sich ein, daß ihre
Nachbaren eine Oplumhöhle haben, daß
daselbst ein Sccirtisch sich besinden, und
die Leute darauf ausgehen, sie und ihren
Gatten zu scciren. Jüngst hat sie sich

einen Revolver gekauft, um sich gegen
die vermeintlichen Feinde zu schützen.

Die 64jährige Frau Sarah Clark, ge

hört ebenfalls zu den Unglücklichen, die

dem Irrsinn verfallen find; sie geht mit
Mord und Selbstmordgedanken um.

Die drei Genannten fanden im Irren
asyl Aufnahme.

MordversuS.

Williard Fales, der an Süd Jlli
nois Straße wohnt, rief gestern
Abend einen andern jungen Mann Na
mens Sullivon in sein Zimmer und ohne
ein Wort zu sagen, hielt er ihm einen

Revolver vor die Nase.
Sullivan schlug seinem Angreifer die

Waffe auS der Hand und lief davon.

Fales wurde verhaftet. Sr behauptet,
Sullivan habe ihm einen Hut gestohlen,
und diese Miffethat sollte er mit dem

Tode büen.

u e SttttStSbSs.

S u v e r i o r Court.
Zimmer No. 1. William Robinson

gegen William ttottemann. Klage auf
Rückgabe von $9.50 welche an einen Ofen
bezahlt waren. In Verhandlung.

Zlmme? No. 2. William M. Hicklin

gegen Iahn $. Martin. Schuldforoe
rung. Dem Verklagten $2.050 6 zuge
sprachen.

Franc! C. Hill gegen Henry F. Habe
ney u. A. Besitzrechtttlage. Für den

Kläger entschieden.
David A. Ralston u. A gegen Nathan

Bernstein u. A. Bestdrechtkttag'e. Ja
Verhandlung.

Zimmer No. 3. JameZ HenSle? gegen
John Moore. Klage aus Constabler
Bond. In Händen der Geschworenen.

Sarah Robach gegen Lisana Newman.
Besidrechtsklage. Zu Gunsten der Klä.
gerin entschieden.

Criminalgericht.
Fred, und Henrietta Buchert werden

wegen KleindiebstahlS prozessier.

Llederkranz.

Callco - Kränzchen am
Donncrttaq, den 30. April
in der Mozart Halle veran-stalte- t

von den Damen deö
Vereins.

Bauvermtt.

William Aebker. Anbau -- an Hau? an
Washington Strake. zwischen Pine Str.
und Highland Auenue. $500.

I. Lecklider. Stall an No. 18 Ost
Vermont Strake. $250

SchetdungSklageu

LewiS Piero will von seiner Gattin
Mary E. befreit werden. Sie behandelt
ihn schlecht, schimpft den ganzen Tag
und scheint an andern Männern mehr
Gefallen zu finden, als an den Kläger.

George H. Thomas klagt auf Schei
dung von seiner Anna. die ihm untreu ist.

Der kleine Stadtherold.

Michael Haberer und Emma Schars
treten heute in den Bund der Ehe.

Kr A. N. St. John, der sich alS
Reisender der Fruchthändler I. F. Mar
shall & Co. von Nashville. Tenn. auS
aab, ist auS dem hiesigen Enterprise Ho
tel verschwunden, ohn seine Rechnung
verlangt zu hab?n.

tr Die Schadenersatzklage von
May Eaton gegen die E. H. & D. Ei
senbahn wurde gütlich beigelegt, indem
sich der Kläger mit $100 abfinden ließ.
Eaton hatte gtklügt, weil die Bahn ihn
um eine Station zu weit befördert hatte.

tZT Wie aus unseren gestrigen Dt
peschenspalten zu ersehen war, hat der
Richter eine? StaatögerichteS in LouiS
ville einen EinhaltSbefehl ertheilt, wo
nach die Supremeloge der KnightS of
Honor keine Beamten außerhalb . Ken

tucky wählen kann. Diese Entscheidung
steht in direktem Widersprüche mit der

Entscheidung deS BundeSrichterS Barter.
Da in Folge des Eingreifens deS Letzte- -

ren der frühere Schatzmeister Breckin

ridge das in seinen Händen befindliche
Geld auszahlen mußte, scheint eS unS.
als od die Entscheidung deS Richters
vtmrall von innen bedeutenden praktl
schen Folgen sein könne.

Zu den besten Feuer-Verficherun- gS

Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $220.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1.007.192 92 und die .Geraan Ameri
can-- von New York deren Vermögen
über $2,095.029.59 beträgt. Ferner tc- -
präsentirt sie die .Fir Association os
London.- -

Vermögen $1,000.000 und die
.Hannover os New Vork" mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin-i- st

namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Vuf.
schlag erfolgt. Herr He rma n T.
Brandt, ist Agent sür die hiesige
Stadt und Umgegend.

Dachbedeckung!
?ech. nid AiS'AnttriH, Gummi-n- d

AspZott-DSch,r- !

Angefertigt und repaiilt.
Besonder utaut5Ui!it ot; v , nrcia

und HerNchkrn n tna, un: t ,uliDilcherv gezollr.

dt fte alt solch viel Probe bestand bt,n
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m mmt on Straße.

Ä0. 72.
Awecke

H e r t m a n n

Leichen --Bestattungs - Gcsüaft,
Ao. 26 Sud pclaa Htr.

LeihMe : 120, 122 u. 124 Ost Pearlftr.

ßs Kntschsa zn jeder Zeit für Hschzeäeu öe
sellschafte u. s. v. TeleVhon.Derdrudung.

k88 & Co.
j

Wapsösn 4
?

1 1U

.II V l 1 I I I II

Telephon. Kutschen sür alle

ZM68 k.
Großhändler in

Sa fi. übl 57
184 Süd Meridian Straße.

Indianapolis.
WeWöcheWucher n. GchVöwMeVßMen

wird in

Zlo. 5 M Washington Straße
uoch immer soltzks Ht, und zwar wegen Verlegung des Geschäfte?.

Eise Liste der Dächer, Kelche wir beinahe zum halben Preise delkaufeo, würde die ganze

Zeitung füllen, wir können deßhalb bloß auf die Thatsache aufmerksam machen, daß Kir die

Die größte Anöwabl l
Die elegantesten Muster !

Die geschmackvollsten Zeichnungen k

Billige Vreise!
Ausmerksame Bedienung !

Gute Waare!
Wir haben unsere Auswahl in Teppichen, Tapeten, Rouleaux, Spitzen.

Vorhängen, Draperien u. s. w., mit großer Umsicht getroffen und sind im Stande

Jedermann zufrieden zu pellen.

jCT ti "nsrN-rvo-rl- - ffLcrr Tl Tl

Lücher zu billigeren Preisen derkaufen, alt solche

Man sxreche vor und überzeuge sich selbst.

Zltun-tdol- l,

The Bowen-
Nv. S

ffie lobe die

Carpcts. Carpets.

XC3 X II Iflls iamU II
cLSB-JiaJ-

Jm ISLSUJ. UJ Wj w
17 & 19 West Washington Straße.

llilttSU.tVVhNoch nie wurden Teppich: zu solch niedrigen Preisen verkaust wie gerade jetzt.

Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den nttlesten Mustern und ojt

riren dieselben zu unzemem billigen Preisen.

Wir bitten unsere Kunden vorznsprechen, und sich selbst zu überzeugen. Sin außerordentlich vollständiges Lager, der neuesten Waaren, dürfte eine große Anziehungskraft auf
das Publikum ausüben. Me modernen Muster und jede Qualität, einfach, reich und Teppich.ähnluje Muster

in großer Auswahl. 'Die Preise sind die möglichst niedrig. Jedermann ist freundlich eingeladen unsere

Waaren zu besichtigen, um sich selbst von der Wahrheit deS Gesagten zu überzeugen.

1 L WM & Co.
!

Tapeten, Rouleaux, Oeltnche u. s. w.

gleichsalls in großer Auswahl bei

ZsrmäW UarwW,
No. no Züb Meridian Straße. Wm. Amthor, deutscher

Nordöstliche OSe Meridian und Maryland Straße.
Vnkäuser.


